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Die Arbeiten beim Projekt Betreubares Wohnen in Roßbach laufen auf Hochtouren, 
sodass mit einem Bauende im Herbst 2007 gerechnet werden kann. 
 
„Betreubares Wohnen“ bedeutet: 
 

- Unabhängigkeit in der eigenen Wohnung 
- großzügige Terrasse oder Balkon 
- zentrales Wohnen in der Heimatgemeinde 
- barrierefreies Wohnen und Bewegen im 

ganzen Haus 
- Betreuung vor Ort 
- Notrufeinrichtung vorhanden 
- Betreuung durch das Rote Kreuz 

 
 
Es wird ein Haus mit 8 Wohnungen, 1 
Gemeinschaftsraum mit Büro und Behinderten-
WC errichtet. Die Wohnfläche je Wohnung beträgt 
ca. 50 m², welche sich in Vorraum, Bad/WC, 
Schlafzimmer, Wohnzimmer und Kochnische 
aufteilen. Auch eine Loggia steht pro Wohnung zur 
Verfügung. 
Jede Wohnung verfügt über ein eigenes 
Kellerabteil. Ein Lift führt vom Kellergeschoß bis 
ins 1. Obergeschoß. 
Die Wohnungen werden schlüsselfertig, inkl. einer Einbauküche ausgestattet.  
 
Eine Antenne und eine SAT-Anlage sorgen für ausreichend Fernseh- und 
Radioprogramme. 
Jedes Zimmer hat ausreichend Steckdosen und Lichtschalter. 
Um die Notrufhilfe in der Wohnung zu gewährleisten muss ein Telefonanschluss 
von der Telekom installiert werden. 
 
Die Außenanlage wird begrünt und ausreichend mit Sträuchern bepflanzt. 
Gemütliche Sitzmöglichkeiten werden geschaffen. 
Es werden 8 PKW-Stellplätze und 1 Behindertenstellplatz errichtet. 
In unmittelbarer Nähe des Hauszuganges wird ein Nebengebäude mit 3 Räumen 
für den Müll, die Fahrräder und Gartengeräte gebaut. 
 
Das Haus befindet sich in ruhiger, sonniger und zentraler Lage im Ortskern. Alle 
wichtigen infrastrukturellen Einrichtungen (Bank, Kaufhaus, Bäcker, ...) sind 
vorhanden und in wenigen Minuten erreichbar. 
 
Sollten Sie Interesse am „Betreubaren Wohnen“ in Roßbach haben, ersuchen wir 
Sie sich umgehend im Gemeindeamt Roßbach zu melden. 



 
 
FI N A N ZEN  
 
Im Haushaltsjahr 2006 musste die Gemeinde einen Abgang im ordentlichen 
Haushalt in der Höhe von 72.000,-- Euro verbuchen. Der Abgang resultiert 
überwiegend aus Mehraufwendungen für Fremdfinanzierungen (Schulsanierung) 
Gebäudeinstandhaltung (Amtsgebäude), höheren Gastschulbeiträgen 
(Schulsanierung Altheim), höhere Ausgaben für den Winterdienst, aber vor allem 
durch die ständig steigenden Umlagen für die Krankenanstalten und den 
Sozialhilfeverband. 
Der ordentliche Haushalt hat ein Volumen von rund 1,2 Mio Euro.  
Der außerordentliche Haushalt umfasst 13 Vorhaben und hat ein Volumen von 
rund 600.000,-- Euro und schließt mit einem Überschuss von 13.000,-- Euro. 
Die wesentlichen Maßnahmen sind der Gemeindestraßenbau (73.000,-- Euro), 
Errichtung von Güterwegen (60.000,-- Euro), Adaptierung der Schulliegenschaft 
(70.000,-- Euro) und Grundkostenbeitrag Gewog (30.000,-- Euro). 
 
Die Gemeinde hat derzeit einen Schuldenstand von 1,054.000,-- Euro, wobei der 
nicht bezuschusste Teil rund 336.000,-- Euro beträgt. 
 
V OLKSSCH ULSA N I ERUN G  
 
Im nächsten Monat wird mit der Adaptierung und Sanierung des Volksschul- und 
Kindergartengebäudes samt Musikprobenraum begonnen. 
Die Aufsichtsbehörde hat für die Abwicklung des Vorhabens die Installierung der 
Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Roßbach & Co KG 
vorausgesetzt und wurde die Liegenschaft dieser KG inzwischen übertragen. 
 
Da nunmehr die rechtlichen Voraussetzungen geschaffen wurden, erteilte die 
Aufsichtsbehörde grünes Licht für die Durchführung der Maßnahmen und dürfen 
wir uns auf diesem Wege bei den Ressorts des Amtes der Oö. Landesregierung 
Abteilung Bildung, Jugend und Sport, Kultur und Abteilung Gemeinden für die hohe 
Förderungszusage bedanken.  
 
Es ist geplant, das Gebäude mit einer Wasser führenden Heizung zu versorgen 
und an das Nahwärmenetz der Biomasse Roßbach anzuschließen. Es ist daher 
vorgesehen, in den Klassen und Gruppenräumen Fußbodenheizung zu installieren. 
Weiters ist neben einer neuen Wasserversorgung die Verlegung und Neuerrichtung 
der Ausspeisungsküche vorgesehen. Die Räumlichkeiten des Kindergartens 
werden ebenso wie jene des Musikvereines erweitert. In der Sanierung ist auch die 
Erneuerung der sanitären Anlagen beinhaltet. Für die Volksschule wird ein eigener 
Werkraum sowie geeignete Direktions- und Lehrerzimmer samt Nebenräumen 
errichtet. 
Die Gesamtbaukosten sind mit 1,3 Mio Euro geschätzt. 
Im Außenbereich wird der geplante Schulhof neu gestaltet und für die Schüler 
zugänglich gemacht werden. 
 
 
 



Vorschau: 
Für das Jahr 2008 ist beabsichtigt, im Bereich der Schulliegenschaft eine Zufahrt 
für den Schulbus samt Personalparkplätzen zu errichten. Weiters wird auf der 
Aspacher Landesstraße ein Fahrbahnteiler errichtet, der den Schülern ein 
gefahrloses Überqueren der Straße ermöglicht und gleichzeitig die zum Teil hohe 
Geschwindigkeit der heran nahenden Fahrzeuge in diesem Bereich wesentlich 
vermindern soll. 
Mit diesen Maßnahmen wäre dann die Gesamtgestaltung der Schulliegenschaft 
abgeschlossen. 
 
 
STRA SSEN BA U  
 
Für das Jahr 2007 sind im außerordentlichen Haushalt neben den oben 
angeführten Maßnahmen vor allem im Straßenbau folgende Arbeiten geplant: 

- Verbesserung der Wasserabläufe in der Siedlung Edt 
- Sanierung der Gemeindestraße Dobler 
- Sanierung der Gemeindestraße Uberl im Bereich der Pfarre bzw. Betreutes 

Wohnen 
 
Die Gesamtkosten für diese Maßnahmen werden sich auf rund 45.000 Euro 
belaufen. 
 
 
 
 
 
Die Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis findet am 
 

Montag, 26. März 2007 um 15:15 Uhr 
 

im Sitzungssaal der Gemeinde Roßbach  
statt.  
Der Zeckenschutz-Impfpass ist zur Impfung unbedingt  mitzubringen. 
Außer bei der 1. Teilimpfung gegen FSME wird ohne Impfausweis nicht 
geimpft. 
Die Bestätigung zur Vorlage bei den Krankenkassen wird bei der Impfung 
ausgestellt. 
Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung 
ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. 
 
Für Kinder und Jugendliche ab dem vollendeten erste n bis zum 15. 
Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 12,80 Euro. 
 
Für Jugendliche zwischen dem vollendeten 15. und vo llendeten 16. 
Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 14,60 Euro. 
 
Für Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kost et eine Teilimpfung  
17,40 Euro.  



Ab dem dritten unversorgten Kind (zwei Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. 
gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der Betrag von € 3,63 zu zahlen. Die 
restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land. 
 
Auch heuer wird wieder, wie bereits in den vergangenen Jahren, das 
Inkassosystem angewendet. Dies bedeutet, dass von einem Bediensteten der 
Bezirkshauptmannschaft der entsprechende Betrag bar kassiert wird.  
Um längere Wartezeiten zu verhindern, wird ersucht, den entsprechenden Betrag 
genau abgezählt mitzubringen. 
 
Im Gemeindeamt Roßbach liegen die Anmeldebögen für die FSME-Impfung 
auf. Um Anmeldung im Gemeindeamt wird gebeten. 
 
 
 
 
 
 

allen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. über    
80jährigen in den  M onaten80jährigen in den  M onaten80jährigen in den  M onaten80jährigen in den  M onaten     
Jänner, Februar und M ärz 2007Jänner, Februar und M ärz 2007Jänner, Februar und M ärz 2007Jänner, Februar und M ärz 2007    
�
- Lengauer Kreszenz, Thal 5 - Lindlbauer Theresia, Roßbach 51 
- Aigner Juliana, Roßbach 55 - Berghammer Maria, Jaiding 3 
- Duringer Maria, Gschaidt 1 - Lindlbauer Kreszenz, Buch 4 
- Moser Georg, Roßbach 20 - Duringer Johann, Gschaidt 1 
- Gerstorfer Michael, Roßbach 38 - Reischenböck Hildegard, Wolfeck 2 
- Berghammer Berta, Roßbach 57  
 
 
 
 
 
Die Mütterrunde Roßbach veranstaltet in der Turnhalle Roßbach wieder einen 
Baby- und Kinderwarenbazar. 
 
Warenannahme:  Freitag, 23. März von 16:00 bis 19:0 0 Uhr 
 
Verkauf:  Samstag, 24. März von 13:00 bis 15:00 Uhr  
 
Angenommen werden nur Waren (keine Schuhe) in sauberem 
und ordentlichem Zustand. Kinderautositze müssen das TÜV-
Kennzeichen aufweisen. Nichtverkaufte Waren müssen spätestens am 
Samstag 24. März ab 17:00 Uhr wieder abgeholt werden. Auch die Auszahlung der 
verkauften Sachen erfolgt zu diesem Zeitpunkt. 
Waren, die nicht verkauft wurden bzw. bis zum oben angeführten Termin nicht 
abgeholt werden, werden einem guten Zweck zugeführt. 
Reklamationen können nicht berücksichtigt werden. 
 
Weitere Informationen unter Tel.: 07724/8484 oder 0676/9486435 



 
 
 
KINDERGARTENEINSCHREIBUNG:  
 
Einschreibebedingung:  
die Kinder müssen das 3. Lebensjahr bis zum 01.September 2007 vollendet haben. 
 

· Donnerstag, 22. März von 13:00 – 15:30 Uhr 
· Freitag, 23. März von 9.00 – 12.00 Uhr 

 
ZUR ANMELDUNG NEHMEN SIE BITTE FOLGENDE UNTERLAGEN MIT: 
 

1. Kopie der Geburtsurkunde 
2. Kopie der Impfkarte Ihres Kindes bzw. Mutter – Kind – Pass 
3. Kontonummer und Bankleitzahl (Abbuchungsauftrag) 
4. Gesundheitszeugnis – Formblatt ist bis Ende September abzugeben 

(Hausarzt) 
 
IM FASCHING WAR`S LUSTIG, IM FASCHING WAR`S BUNT  
 
Unsere Thematik war heuer in der „ bim bam bolschen Küche.“ 
Doch unsere Köche und Köchinnen haben den Brei nicht verdorben. 
 

 
 
 
Die Fastenzeit  wird heuer dazu verwendet, 
Nahrungsmittel bewusst mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. Dazu gehörte auch gleich zu 
Beginn eine  Gemüsegeschmacksschulung über die 
Bezirksbauernkammer.  
 
Frau Englberger  brachte uns kindgerecht die 
Wichtigkeit diverser Gemüsesorten näher. 
Besonders angetan hatte es den Kindern als sie 
hörten, dass der Vogerlsalat auch Rapunzelsalat 
genannt wird. Wie im Märchen kam die Gruppe 
dabei ins schwärmen. 



 
 
 
Der Zwergerltreff  findet etwa alle zwei Wochen am Montagnachmittag von 15:00 
bis 17:00 Uhr in der Volksschule statt. 
Ab dem ersten Schritt  bis zum 
Kindergarteneintritt  sind die Kleinen 
herzlich willkommen.  
 

Termine für den neuen Fünferblock: 

 26. März 2007 

 16. April 2007 

   7.  Mai  2007 

 21.  Mai  2007 

   4.  Juni 2007 

 
 
 
 
 
 
 
Wertvolle Informationen für werdende und frischgebackene Eltern  
 
Sie erwarten ein Baby oder haben eines bekommen?  
Dann wissen Sie, dass mit der Schwangerschaft bzw. Geburt  
ein neuer Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf das Baby  
beginnt.  
Kinder zu haben und zu erziehen ist eine schöne und anspruchsvolle  
Aufgabe, die allerdings auch viele Verpflichtungen mit sich bringt: zahlreiche 
Überlegungen werden angestellt und Entscheidungen getroffen.  
 
Auf Initiative von Familienreferent LHStv. Franz Hiesl hat das Familienreferat des 
Landes Oberösterreich das „Oö. Familienpaket“ neu aufgelegt.  
Mit dem "Oö. Familienpaket" erhalten alle Schwangeren und Jungfamilien ein 
wertvolles Bündel an Informationen über die wichtigen Phasen des Familienlebens, 
sowie über die den Familien zur Verfügung gestellten Bundes- und 
Landesförderungen.  
Das darin beigelegte Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch oö. Betriebe an. Weiters sind Elternbildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe als Dokumentenmappe dienen. 
 
Das neue „Oö Familienpaket“ erhalten Sie ab April 2007 im Gemeindeamt 
Roßbach.   
 



 
 
 
2007 verlieren eine Million Reisepässe Österreich w eit ihre Gültigkeit  
 
Jeder achte Österreicher braucht 2007 einen neuen Reisepass. Um in der 
Haupturlaubszeit lange Wartezeiten zu 
vermeiden, wird eine frühe Beantragung 
empfohlen.  
 
Von Oktober 2005 bis zur Einführung der neuen 
Sicherheitspässe wurden als besondere 
Serviceleistung zahlreiche Reisepässe 
kostenlos bis Jahresende 2006 verlängert. Die 
Behörden erwarten daher einen großen Ansturm 
auf die Passämter vor allem zur Hauptreisezeit 
in den Sommermonaten. Die Beantragung des 
neuen Sicherheitspasses nicht erst im Sommer, 
sondern bereits zu Beginn des neuen Jahres hilft, lange Wartezeiten kurz vor 
Urlaubsbeginn zu vermeiden. Ein einfacher Blick in den Reisepass genügt, um 
festzustellen, wann dessen Gültigkeit endet. 
 
Die neuen Sicherheitspässe werden zugestellt. 
Sie werden auf Grund der höheren Sicherheitsanforderungen zentral für ganz 
Österreich in der Österreichischen Staatsdruckerei produziert und von dort mit der 
Post an eine Wunschadresse zugestellt. Wer arbeitet und tagsüber nicht zuhause 
ist, kann sich den Reisepass auch an seine Arbeitsadresse schicken lassen. 
 
Die Reisepässe der neuesten Generation sind Sicherheitspässe mit integrierter 
Chiptechnologie. Die Angaben zur Person und ein nun in den Pass gedrucktes 
Passfoto werden beim neuen Sicherheitspass zusätzlich auf einem kontaktlosen 
Chip gespeichert. Die neuen Sicherheitspässe erfüllen damit ein Höchstmaß an 
Fälschungssicherheit. Die Gebühr beträgt weiterhin 69 Euro für einen Reisepass. 
Für Kinder gibt es einen eigenen Reisepass um 26 Euro. 
 
 
 
 
Das Roßbacher Dorfblatt wird auch künftig wieder in regelmäßigen Abständen 
erscheinen. Die Redaktionsschlüsse sind wie folgt fest gelegt: 

 
1. Ausgabe  Redaktionsschluss am 10. März  
2. Ausgabe  Redaktionsschluss am 10. Juni  
3. Ausgabe  Redaktionsschluss am 10. September 
4. Ausgabe  Redaktionsschluss am 10. Dezember 
 
Wir ersuchen höflichst, diese Redaktionsschlüsse einzuhalten.  
 
Berichte, Ideen und Anregungen werden gerne am Gemeindeamt 
entgegen genommen! 
 



 
 
 
 
Der Bezirksabfallverband hat bekannt gegeben, dass zu nachstehenden Terminen 
die Sammlung der Silofolien im Frühjahr 2007 stattfindet: 
 
ROSSBACH Mittwoch 21.03.2007   Parkplatz neben Heiz werk 
 von 07:30 bis 10:30 Uhr 
 
ASPACH Mittwoch 21.03.2007   ASZ „4 Sonnen“ 
 von 12:00 bis 16:30 Uhr 
 
ALTHEIM Donnerstag 22.03.2007   Gasthaus Friedrich,  
 von 07:30 bis 10:30 Uhr  Wagham 9 
 
WILDENAU Donnerstag 22.03.2007   Fa. Pichler Alois (Bergfischer) 
 von 12:00 bis 15:30 Uhr 
 
In diesem Zusammenhang weisen wir Sie, wie jedes Jahr, darauf hin, dass das 
Verbrennen von Silofolien, entgegen der weit verbreiteten Meinung, äußerst 
umweltschädlich ist. Außerdem ist die Verbrennung gesetzeswidrig und werden 
durch die Geruchs- bzw. Rauchbelästigung auch Nachbarn beeinträchtigt. Die 
Landwirte werden daher ersucht, dies zu unterlassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein neues Servicepaket der OÖ. Gebietskrankenkasse ermöglicht pflegenden 
Angehörigen einen Kur- oder Erholungsaufenthalt. 
Viele Menschen kümmern sich um ihre Angehörigen und kommen dabei selbst 
meist zu kurz. 
Die OÖ. Gebietskrankenkasse bietet ihren Versicherten jetzt ein neues Service: 
Der/die pflegende Angehörige fährt auf Kur. Für diese Zeit wird gemeinsam mit der 
OÖ. Gebietskrankenkasse die Betreuung des Pfleglings organisiert. 
 
Und so funktioniert „ANNA“: 
Der Hausarzt stellt für den pflegenden Angehörigen den Antrag auf einen Kur- und 
Erholungsaufenthalt, der an die OÖ. Gebietskrankenkasse weiter geleitet wird. Das 
Netzwerk Hilfe der OÖ. Gebietskrankenkasse tritt dann auf den Plan. Ein Betreuer 
nimm Kontakt mit dem Antragsteller auf, um zu klären, ob Hilfestellungen 
notwendig sind. Gemeinsam mit allen Beteiligten wird für die Zeit der Kur ein 
Versorgungsplan entwickelt. Von der Terminkoordination bis zur Organisation von 
Pflegeplätzen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der OÖ. Gebietskrankenkasse. 



 
 
 
3 Termine wurden uns zur Veröffentlichung bekannt gegeben: 
 
Samstag, 21. April 
Eine Flurreinigungsaktion  im Gemeindegebiet Roßbach ist geplant. Schon jetzt 
werden alle RoßbacherInnen dazu eingeladen, sich an dieser Reinigungsaktion zu 
beteiligen. 
 
Freitag, 27. April 
Frauenausflug der Ortsbauernschaft 
 
Sonntag, 8. Juli 
Offizielle Eröffnung des Nahwärmeheizwerkes mit Landesrat Rudolf Anschober 
 
 
 
 
 
 
Bei ihrer Vollversammlung konnte die FF Roßbach auf ein arbeitsreiches Jahr 2006 
zurückblicken. 
Bei 7 Brand- und 21 Technischen Einsätzen kam eine stattliche Anzahl von 581 
Mannstunden zusammen. Bezogen auf die Anzahl der Brände war es für die 
FF Roßbach das Rekordjahr überhaupt. 
Aber auch die Übungen und Schulungen schlugen sich mit 192 Mann und 309 
Stunden zu Buche. 
An Kursen wurden der Grundlehrgang sowie der Funklehrgang in Riedersbach, der 
abschnittsinterne Verkehrsreglerlehrgang und in der Feuerwehrschule Linz 
insgesamt 5 Lehrgänge besucht. 
Für die Arbeit mit der Feuerwehrjugend, die neben Ausbildung und Bewerben auch 
viel Freizeitgestaltung beinhaltet, wurden über 1000 Stunden aufgewendet. 
Aufgrund der guten Jugendarbeit in der FF Roßbach konnten bei der 
Vollversammlung 3 „neue“ Feuermehrmitglieder angelobt und in den Aktivstand 
aufgenommen werden. 
 
Doch all diese Dinge umfassen nicht das ganze Spektrum der Feuerwehr. Auch die 
Kameradschaft und deren Pflege gehören dazu, und so wurde ebenfalls von 
besuchten Festen berichtet oder von Aktivitäten, welche die Feuerwehr selbst 
setzte. 
 
 
 
Kommandant Georg Dobler und Kommandant-Stv. 
Manuel Stranzinger mit den 3 „neuen“ aktiven 
Feuerwehrmitgliedern Stefanie Schaurecker, 
Thomas Reischenböck und Daniel Destinger 
 
 



 

TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für 
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren 
und bis spätestens 8:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
Was wird gesammelt:   

�� Tragbare und saubere KLEIDUNG 

�� Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

�� BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 

�� Funktionstüchtige SPIELWAREN 

�� Saubere und tragbare SOMMER- und  

  WINTERSCHUHE* 

�� SPORTSCHUHE* 

�� tragbare FUSSBALLSCHUHE* 

�� Funktionstüchtige INLINESKATER* 

 *ausnahmslos paarweise gebündelt 
 
Was passiert damit:  

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 
Termin:    Mittwoch, 11. April 2007 

Sammelstelle(n):   Feuerwehrhaus Roßbach 

 (bitte bis spätestens 8:00 Uhr früh abgeben!) 
    

Was darf nicht hinein:  

 VERSCHMUTZTE Kleidung 

 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufarbeitung der Schäden des Orkans „Kyrill“ ist mit größten Gefahren verbunden. Neben der 
Beachtung der wichtigsten Verhaltensregeln ist auch das Tragen der vollständigen persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) ein wichtiger Faktor, um Unfälle zu vermeiden bzw. deren Auswirkungen zu 
reduzieren. 

Die Anstaltsleitung der SVB hat  daher entschieden, dass ab sofort für die Anschaffung von PSA für die 
Waldarbeit eine finanzielle Unterstützung gewährt wird. Diese Unterstützung gilt bis einschließlich 30. 
Juni 2007 (Rechnungsdatum). 

Der Unterstützungsbeitrag beträgt € 50,-- bei der Anschaffung von PSA im Wert von mindestens 
€ 100,--. Als PSA im Sinne der Unterstützungsrichtlinien gelten: 

�  Helmset (Helm mit Gesichts- und Gehörschutz) 

�  Schnittschutzhose 

�  Forst-Sicherheitsjacke 

�  Forst-Sicherheitsschuhwerk 

Anspruchsberechtigt sind alle Versicherten in der bäuerlichen Unfallversicherung. Die Unterstützung 
kann jedoch nur einmal pro Betrieb gewährt werden. 

Vorgangsweise:  

- Originalrechnung an die SVB-Sicherheitsberatung, Ghegastraße 1, 1031 Wien  (Postfach 313) 
senden 

- Folgende Angaben bzw. Unterlagen sind erforderlich: 

�� Vor- und Zuname, Adresse und Versicherungsnummer des Betriebsführers  
�� Bankverbindung (Kto-Nr., BLZ) 
�� Kopie der Sturmschadensmeldung bzw. Bestätigung der Gemeinde darüber, dass ein Schaden 

durch den Sturm entstanden ist. Sollte die Gemeinde die Bestätigung nicht abgeben, kann 
ersatzweise eine Schadensmeldung bzw. Bestätigung durch die Bezirksbauernkammer 
beigebracht werden. Die Unterstützung ist unabhängig vom Flächenausmaß der geschädigten 
Waldfläche. 

Bei Anschaffung der PSA über eine Sammelbestellung  ist eine Kopie der saldierten Gesamtrechnung 
vorzulegen. Auf dieser Rechnung ist zu vermerken, welche Artikel (im Gesamtwert von mind. € 100,--) 
vom Antragsteller mitgekauft wurden. 

Für allfällige Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Sicherheitsberatung Ihres Regionalbüros. 

SVB-Sicherheitsberatung OÖ: ����  0732/7633-4315  Fax: 0732/7633-4300 
Mail: sibooe@svb.sozvers.at  www.svb.at  

 
Medieninhaber und Hersteller: Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Regionalbüro Oberösterreich; 
Herausgeber: Dr. Josef Striegl 
Alle (auch Verlags- und Herstellungsort: 4010 Linz, Blumauerstraße 47, Postfach 99, Tel. 0732/7633-0 
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